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Hi, ein kurzer Lagebericht und Aufklärung 

eulenspiegel:
Das Thema war auch in der Grundschule schonmal dran, ist also nicht neu und was die Tests
angeht, halte ich es mit Heike: solange ich keinen Aufsatz über "Mein erstes Mal" schreiben
lasse, sondern mich auf biologisches Faktenwissen reduziere, sehe ich hier keine Probleme...

Heike:

Zitat

sprich auch noch einmal mit ihnen darüber, wer aus welchen guten Gründen die
Themen für den Unterricht festlegt - und lass, wenn Einsicht hier nicht zu erreichen ist,
eben die Noten deutlich sprechen.

DAS ist so das Kernproblem: da Eltern und Schüler eh schon genug Einfluß üben, und die
Mädels eben den Rest unterbuttern und teilweise gegen die Lehrer arbeiten, finde ich, ist das
Maß jetzt halt voll. Zumal sie mit mir sprechen könnten, oder per Zettel ihre Bedenken äußern,
aber einfach so bestimmen: "Wir lernen das nicht und Basta" finde ich absolut unakzeptabel
und muss auch klargestellt werden...

@Sabi24:
Klar spielen hier noch andere Faktoren rein, aber verklemmt und zickig sind sie eben
trotzdem...

Naja,
die Gynäkologin hat jedenfalls schonmal ne Menge bewegt, Fragen und Unsicherheiten
aufgreifen können, meine Motivation klarmachen können und wird sich außerhalb des
Unterrichts nochmal mit Ihnen treffen...

Und nachmal zum Test:
eigentlich wars nur ne Hausaufgabe, die Überlegung zum Test kam durch den Zettel, um die
Mädels da mal auflaufen zu lassen. Ich habe in der Klasse den Eindruck, dass die Jungs sich da
mal dringend ein wenig emanzipieren müssen...
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